
 

Terminplan 2021 
Einkaufen: Immer Freitags, von 10:00 bis 11:30 ins Sü dring Center, Hoflä den der Agrärge-
nossenschäften Mittenwälde ünd Groß Mächnow sowie den Hofläden der Bü ffelfärm in Mittenwälde. 

September 
24.09.2021   10:00 Uhr   Käffeetrinken mit Senioren ünd Einkäüfen 
29.09.2021     Fährt näch Altländsberg 

Oktober 
04.10.2021     Feierstünde zür Brändenbürgischen Seniorenwoche 
16.10.2021  18:00 Uhr  Mä rchen fü r Erwächsene 
29.10.2021   10:00 Uhr   Käffeetrinken mit Senioren 

November  
26.11.2021   10:00 Uhr  Käffeetrinken mit Senioren 

Dezember  
06.12.2021   16:00 Uhr   Weihnächtsfeier in Zeüthen 
 

Vorschau für 2021 

Däs Besücherzentrüm 
 

Der Bündesnächrichtendienst 
sücht den Diälog mit interessierten 
Bü rgerinnen ünd Bü rgern. Gemein-
säm mit Ihnen mo chten wir in ün-
sere Aüfgäben ünd Geschichte ein-
täüchen. 

Wichtiger Hinweis 

Mit der Teilnahme zu unserer Veranstal-
tung erklären Sie sich einverstanden, 
dass Fotos und Filmaufnahmen von 
Ihnen im Rahm der Dokumentation die-
ser Veranstaltung zeitlich und räumlich 
unbegrenzt durch die SU genutzt wer-
den dürfen. Sollten sie mit der Ver-
öffentlichung von Bildern Ihrer Person 
nicht einverstanden sein, bitten wir um 
unmittelbare Mitteilung beim Verant-
wortlich zu Beginn der Veranstaltung! 

Das ständige Projekt! 

Wer älter als 60  Jahre ist, 

bitte kommt zu uns, 

hier können wir 

zusammen etwas bewegen! 

Wir schützen „indigene Völker“! 

Warum nicht Handgeschriebenes, weil man es 
kann, Texte veröffentlichen? 

Traut Euch!  

Wie findet Ihr die Senioren Union? 

Inhalt: 

• Aüszeichnüng 2020 Wolfgäng Dämitz 

• Besüch Altländsberg 

• Wählwerbüng 

• Kültürtäg in Sperenberg 

• Annäbär ünd Vorschäü äüf Feldheim 

• Aüszeichnüng 2021 Giselä Hesse 

• Termine 

• Vorschäü 2021 

Spenden bitte auf das Konto der MBS 
Potsdam  

Senioren Union Teltow Fläming 

IBAN : DE54 1605 0000 1000 7991 20 / BIC: WELADED1PMB 
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04.10.2021 in Luckenwalde  Vorschlag Ehrung anlässlich der Veranstaltung  
     zur Brandenburger Seniorenwoche 
Für das Jahr 2020   Wolfgang Damitz 
Wolfgang pflegt, seid der Aufstellung durch die 
Gemeinde Rangsdorf, das Stauffenberg Denk-
mal, in Rangsdorf am See. 
Wolfgang Damitz ist Mitglied im Verein Rumä-
nienhilfe Brandenburg e.V. 
Satu Mare, Baia Mare, Bacau, Oradea, Cluj 
Napocal, Tirgu Mures, Arad, Timisoara, Sibiu, 
Brasov. Also Nord- und Ostkarpaten, Sieben 
bürgen, Moldawischen Grenze .. 
Was machen sie? 
Seit der Wende haben wir mit Kleintranspor-
tern und Anhängern viele Tonnen Hilfsgüter vor allem nach Rumänien, aber auch nach 
Litauen, Slowenien, Kroatien, Bosnien, Bulgarien, sowie nach Polen und nach Kali-
ningrad gebracht. Unser Ziel ist es, für Menschen die von Armut, Katastrophen, Krieg 
oder Unterdrückung bedroht sind, solange Hilfe zu organisieren, wie uns das notwendig 
erscheint. Zur Zeit sind unsere Hauptziele in Rumänien. Unser Augenmerk gilt dabei 
neben Einzelpersonen besonders sozialen und medizinischen Einrichtungen. Neben der 
direkten Hilfe hat es sich der Verein zur Aufgabe gemacht, möglichst viele Mitbürger auf 
die Situation in den betroffenen Ländern aufmerksam zu machen, und zwar durch die 
eigene Teilnahme an den Hilfstransporten. Damit wollen wir einen Beitrag zur Verstän-
digung leisten. Selbst die Bedingungen vor Ort zu sehen, die Menschen kennen zu ler-
nen und zu erleben, ist dafür ganz wichtig. 
Wie es begann Der Verein, der 1990 gegründet wurde, ist auf Initiative von Menschen 
entstanden, die seit Mitte der achtziger Jahre Hilfstransporte nach Rumänien organisier-
ten. Unter den rechtlichen Bestimmungen der damaligen DDR und des Ceausescu-
Regimes waren das oft sehr bescheidene Transporte mit einem Rucksack voller Lebens-
mittel im Zug oder mit einem Kofferraum voller Hilfsgüter, getarnt  als Urlaubsreise. 
Er ist seid zehn Jahren dabei. 
Er fährt einmal im Jahr mit den Freunden nach Rumänien. 
Er singt in einem Männerchor in Blankenfelde 
Er ist auch Mitglied im Verein BISAR, der sich für die Wiederherstellung des S Bahnan-
schlusses Rangsdorf einsetzt. 
Er ist aktiv in der evangelischen Kirchengemeinde Rangsdorf  

Er betreibt ein privates Museum. 
Hier möchte er vor Allem an die Zeit nach dem Krieg bis zur 
Wende erinnern. 
Auf dem Bückergelände und dem ehemaligen Flugplatz in 
Rangsdorf gab es zwei russische Militäreinheiten, eine Nach-
richteneinheit eine Fliegereinheit 
(Hubschrauberinstandsetzung). 

04.10.2021 in Luckenwalde  Vorschlag Ehrung anlässlich der Veranstaltung 
     zur Brandenburger Seniorenwoche 
Für das Jahr 2021   Gisela Hesse, Gemeindeschwester, Pflegedienstleiterin 

         und Sozialarbeiterin 

Gisela Hesse lebt in Rangsdorf, in ihrem Einfamilienhaus, das Sie trotz dreier klei-
ner  Kinder, mit ihrem Mann, zu DDR Zeiten, selbst gebaut hat. Genau so ging sie 
auch ihrem Beruf an. 
Immer mehr als gefordert... 
das ist ihre Lebensart. 
Jetzt als älterer Mensch, 
Seniorin, genannt zeichnet 
sich diese Beharrlichkeit für 
ihre zu betreuende Patien-
ten, Frauen und Männer 
mit gesundheitlichen Prob-
lemen aus. 
In der Sozialstation Rangs-
dorf/Ludwigsfelde berät 
sie  erkrankte Menschen 
und deren Angehörige, wie 
sie mit ihrer Demenz umge-
hen können und mögliche 
Hilfen in Anspruch nehmen 
können. Sie berät in Einzel-
gesprächen, Angehörige zur 
Früherkennung zum Um-
gang mit Demenz und Hilfs-
mittelberatung. Zeitweise 
übernahm Sie die Betreuung der Erkrankten in der ASB Tagespflege in Ludwigsfel-
de und Rangsdorf (bei Vorliegen einer Pflegestufe) und in der ASB Kurzzeitpflege 
Nächst Neuendorf (bei Vorliegen einer Pflegestufe) auch die Betreuung durch die 
ASB Sozialstation in der eigenen Häuslichkeit. Ziel ihrer Beratung ist Hilfe zur 
Selbsthilfe. 
In der Seniorenresidenz Rangsdorf ist sie Mitglied im Bewohnerschaftsrat 
Sie übernahm die Leitung des Testzentrums in Rangsdorf, während der Corona 
Krise. Sie übernahm die Leitung einer Sportgruppe und übernahm die Beglei-
tung  von Bewohnern die in der Palliativ Versorgung sind. Sie führt kostenlose Be-
ratung für Pflegeanträge durch. 
Selbst in der größten Not eines Asylbewerbers, der keine Wohnung hatte, hat Sie 
ihn für ein halbes Jahr in ihre Wohnung aufgenommen. 
Sie hat bei der Gründung von Selbsthilfegruppen für Diabetiker und Allgemeine 
Behinderung geholfen. Wichtig ist ihr auch die Werbung von ehrenamtlichen, in 
der Demenzbetreuung. 
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04.10.2021   Feierstunde zur Eröffnung der Brandenburger Seniorenwoche in 
   Schönhagen 

Der Vorstand des Seniorenrates des Landes Bran-
denburg e.V. bestätigte heute folgende Informa-
tionen der Arbeitsgruppe Brandenburgische Seni-
orenwoche (BSW). Die 27. BSW wird in der Zeit 
vom 03.10.2021 – 10.10.2021 stattfinden, sowie 
es die globale Corona- Pandemie zulässt.  
Teilnehmer 5 
Jürgen Oskar Giesela Wolfgang und Dagmar 
 
 

Annabar- 
Eröffnung ist zum Ende August geplant. 
Dienstags ist Ruhetag, sonst täglich von 
09:00 Uhr bis 00:00 Uhr am Sa So bis 03:00 
Uhr. 
Wir freuen uns, Straßencafé in Bahnhofsnä-
he, das ist eine neue Form der Kommunika-
tion in Rangsdorf. 
Dort hängt unser Schaukasten. 
 
Oktober 2021 Vorschau auf Feldheim. 
Wir bekommen Bescheid, der Termin wird im Oktober sein. 
Feldheim, ein kleiner Ort in Brandenburg, ist energieautark.  
Das Dorf versorgt sich selbst mit Strom und auch mit Wärme aus der Biogasanlage. Und 
ist längst zum Pilgerort für Energietouristen aus 
aller Welt geworden.  
In Feldheims Ortsmitte – wenn es die bei einem 
Straßendorf mit 130 Einwohnern überhaupt 
gibt – steht ein alter Vierseithof. Siegfried Kap-
pert öffnet die Tür. Und drinnen entpuppt sich 
der alte Hof als modernes Schulungs- und Ta-
gungszentrum. Kappert, Pensionär, trägt eine 
Baseballkappe mit der Aufschrift „Neues Ener-
gien Forum Feldheim“. Er hat die Energiewende des Ortes von Anfang an mitbegleitet. 
Und stellt erst mal ein paar Dinge klar. 
„Wir können die ja nicht mehr als Windräder bezeichnen, das sind Windenergieerzeu-
gungsanlagen. Also, jede Turbine ist ein Kraftwerk... 
Und während andere Dörfer denen nachtrauern, die gehen, begrüßen die Feldheimer 
jeden, der dazukommt. Seit 2014 gibt es im Ort eine Baumwiese. Für jeden neugebore-
nen Feldheimer wird dort ein Baum gepflanzt. Bisher sind das etwa drei Bäume – pro 
Jahr. Für ein so kleines Dorf in Brandenburg ist diese Geburtenrate beachtlich. 

29.09.2021      Fahrt nach Altlandsberg/OT Wesendahl 

Frühstücken Bahnhofsvorplatz, von dort fahren wir los nur Pflücken und zurück nach 
Rangsdorf. Genaueres sende ich mit dem neuen Seniorenticker. 1,25 h Fahrt , 55 
Minuten über Autobahn 

ADRESSE  Obst Gut Franz Müller GmbH, Dorfstraße 1, 15345 Altlandsberg/OT We-
sendahlTel. 03341/215856 info@obstgut-franz-mueller.de 

Herzlich Willkommen! 

Frische knackige Äpfel im Winter, fruchtige Erdbeeren und Kirschen im Sommer! Ob aus dem 
Hofladen oder selbst gepflückt vom Feld, unser Familienbetrieb bietet ihnen eine aromatische 
Vielfalt an selbst produziertem Obst! Machen Sie einen entspannenden Besuch aufs Land, 
besuchen Sie uns auf unserem Hof und lernen Sie unsere leckeren saisonalen Angebote sowie 
viele andere regionale Spezialitäten in unserem Hofladen kennen! Fruchtige Grüße aus We-
sendahl,  

Anke & Cathleen Wollanik  Werte Kunden, ab dem 30. August sind wir aus unserer Sommer-
pause zurück! Unser Hofladen hat ab dem 30.8. wieder täglich für Sie geöffnet! 

Montag bis Samstag von 8 bis 17 Uhr und Sonntags von 10 bis 14 Uhr. 

ÄPFEL AUS UMSTELLUNG AUF ÖKOLOGISCHEN LAND-
BAU Unsere Äpfel, Birnen und Pflaumen bauen wir 
seit 2019 nach den ökologischen Richtlinien der EG-
ÖKO-VO an. Seit September 2020 sind wir zusätzlich 
vom Verband Naturland zertifiziert. Wir befinden uns 
jetzt in einer 3 - jährigen Umstellungsphase. Ab der 
Ernte 2022 dürfen wir unsere Früchte offiziell Bio 
nennen. Bis dahin werden diese als sogenannte Um-
stellungsware bezeichnet. Unsere Äpfel, Birnen und 
Pflaumen sind jetzt "Erzeugnisse aus der Umstellung 

auf den ökologischen Landbau" (DE-ÖKO-006). Der Anbau erfolgt bereits jetzt zu 100% nach 
den Richtlinien der EG-ÖKO-VO sowie den darüber hinausgehenden Anforderungen von Na-
turland. 

09:00 Uhr Einsammeln     09:15 Uhr Treffen Bahnhofsvorplatz 

        Frühstück  

10:00 Uhr Abfahrt zum Obst Gut   11:30 Uhr Äpfel pflücken 

        Hofladen besuchen 

13:00 Uhr Rückfahrt     13:30 Uhr Mittagessen 

16:00 Uhr Ankunft Rangsdorf Kaffeetrinken beim Griechen 

Teilnehmer 18 

Jürgen Sylvia Uschi Oskar Hannelore Waltraud Irmgard Barbara Dieter Helga Edda Brigitte Eva 

Karin Wolfgang Dagmar Wolfgang Manfred 
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 Neuer Termin!      Kulturtag in Sperenberg  

Frisieren bei Kunst & Garten 

Familie Krain lädt ein 

10:00 bis 17:00 Uhr 

Frühstück, Grillen, Kaffee und Ku-
chen.  

Dazwischen Haarschnitt, Bilder mit 
Maltechniken und Gartenerläute-
rungen. 

Für ein kleines Geld gibt es auch 
eine neue Frisur!!! 

Mindestens 7 Frauen möchten 
frisiert werden! 

Bitte meldet Euch, wer mitfahren 
möchte. 

Kosten unter 20 € Rest wird durch 
unsere Kasse für finanziert. 

Gemeindebulli ist bestellt! 

Ich bitte auch drei Kuchen 
zu backen. 

Fleisch und Wurst zum Gril-
len hole ich von Matthias 
Balk. Auch Brötchen! 

Kaffee und Kakao, wieder 
in unsere Kannen. 

Kaltgetränke besorge ich 
auch. 

Kaffeemaschine nehmen 
wir mit. 

 

Teilnehmer 8 

Jürgen  Sylvia Edda Brigitte 
Helga Irmgard  Oskar Han-
nelore Manfred 
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26. September 2021 Unsere Kandidaten    CDU Wählen! Beide Stimmen! 

Ladratskandidat 

Herr Johannes Ferdinand    Für unseren Landkreis Teltow Fläming! 

 

Für den Bundestag kandidieren: 

 

 

 

 

 

Frau 

Jana Schimke Für den Wahlkreis 62 

Alle übrigen Gemeinden in TF. 

Frau Dr. Dietlind Tiemann 

Für den Wahlkreis 60 

Jüterbog und Niedergörsdorf 

 

Frau Dr. Saskia Ludwig 

Für den Wahlkreis 61 

Ludwigsfelde 


